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sehr fraglich, ob Scheich Mujibur Rahman trotz seiner überragenden Stellung

im Lande die Kraft haben wird, den Biharis eine gesicherte
Existenz in Bangla Desh zu schaffen.

Das alte Pakistan konnte nicht leben und nicht sterben. Es war von
Anfang an keine Demokratie und seit einem Staatsstreich im Mai 1958
eine Militärdiktatur. Weder Ajub Khan, Jahja Khans Vorgänger in der
Präsidentschaft, noch er selbst war auf eine auch nur scheindemokratische

Weise an die Macht gelangt. Die ersten und einzigen Wahlen im
Lande haben die Unpopularität des Regimes deutlich gemacht, das noch
stark genug war, sich einige Zeit darüber hinwegzusetzen, aber nicht stark
genug, um den Zerfall des Staates auf die Dauer aufzuhalten.

Im Augenblick aber ist Bangla Desh eine Hoffnung für die Demokratie,

den Fortschritt und den Sozialismus in Asien.

Es kann hier nicht genug betont werden, dass das Recht auf freie
Persönlichkeitsentfaltung sowie auf freie Meinungsbildung und Meinungsäusserung

zu einem Hauptanliegen unserer Bildungskonzeption gehört.
Die sozialistische Schulpolitik hat in Österreich gewaltige Anstrengungen
unternommen, um der Indoktrination Einhalt zu gebieten, der unsere
Kinder und Jugendlichen auf ihrem Bildungsweg vom Kindergarten bis

zur Universität ausgesetzt sind. Sozialistische Lehrer und Gesellschaftspolitiker

sind immer wieder dafür eingetreten, dass an den Universitäten
verschiedene Lehrmeinungen zur Geltung kommen, dass die Studierenden
auf ihrem Bildungsweg mit verschiedenen Auffassungen konfrontiert werden

und dass im Rahmen der Lehrplanrevisionen primitive Verallgemeinerungen,

Vorurteile und Stereotypen abgebaut werden.

Hermann Schnell, in «Die Zukunft», Februar 1972

156


	"Es kann hier nicht genug betont werden..."

